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Bundeswehr informiert über Schießlärm-Messungen
Informationsrunde mit Bürgermeistern und Landräten in Grafenwöhr – Arbeitsgruppe beider Streitkräfte sucht nach Abhilfe

Auerbach/Grafenwöhr. (paa) Die
Auswertung der Messungen im
Herbst zum Schießlärm rund um den
amerikanischen Truppenübungs-
platz Grafenwöhr (Kreis Neustadt/
WN) hat sich hingezogen. Noch am
Dienstag hatte die Bundeswehr auf
Anfrage mitgeteilt, dass die Werte
bislang nicht vorliegen. Die Ergeb-
nisse wurden von einem Sprecher
des Bundesamtes für Infrastruktur,
Umweltschutz und Dienstleistungen
der Bundeswehr für das Ende des
ersten Quartals 2019 avisiert.

Am Mittwoch gab es dann in Gra-
fenwöhr ein Treffen der Bundeswehr
und US-Armee mit Bürgermeistern
und Landräten sowie Vertretern der

bayerischen Staatskanzlei. Dort wur-
de „über die von der Bundeswehr
durchgeführten Messkampagnen
und deren Ergebnisse umfangreich
informiert“, teilte das Bundesamt für
Infrastruktur, Umweltschutz und
Dienstleistungen der Bundeswehr
am Abend mit. Aus dem Umfeld des
Truppenübungsplatzes nahmen die
Bürgermeister von Auerbach,
Eschenbach, Pressath, Grafenwöhr
und Vilseck, dem Markt Freihung
und dem Markt Kirchenthumbach
sowie die Landräte der Landkreise
Amberg-Sulzbach und Neustadt/WN
am Gespräch teil. Die Zusammen-
kunft sei Teil des im Jahr 2018 begon-
nenen Konsultationsprozesses auf
Verwaltungsebene zwischen dem

Bundesministerium der Verteidigung
und den US-Landstreitkräften
Europa. Um Vorschläge zur Verringe-
rung der Lärmbelastung zu erarbei-
ten, war eine gemeinsame Arbeits-
gruppe aus Bundesanstalt für Immo-
bilienaufgaben, US-Streitkräften und
Bundeswehr eingerichtet worden.
Diese tagte zuletzt am 26. Februar.
Das Ziel ist es laut Verteidigungsmi-
nisterium, weitere Lärmschutzmaß-
nahmen zu vereinbaren. Die Bundes-
wehr überwacht deren Umsetzung
und Einhaltung. Für die Umsetzung
ist laut Bundesregierung die US-Ar-
mee zuständig.

Die ersten Lärmmessungen wegen
des Schießlärms waren im Septem-

ber 2018 an acht Punkten während
der amerikanischen Übung „Saber
Junction 18“ erfolgt: in Grafenwöhr,
in Königstein-Kürmreuth, in Kir-
chenthumbach, in Ernstfeld und in
Eschenbach sowie an vier Punkten in
Auerbach, darunter auch in
Nitzlbuch, das rund 500 Meter von
der Schießbahn 213 entfernt ist.

Eine zweite Messkampagne der
Immissionsmessstelle der Bundes-
wehr erfolgt im Oktober 2018. Sie ori-
entierte sich an den Messpunkten
der ersten Kampagne, um vergleich-
bare Werte zu bekommen. „Als Mess-
punkte wurden Orte in der Nähe von
Wohnbebauungen“ gewählt, teilte
die Bundeswehr mit. Maßstab waren

die „Beschwerden der Anwohner an
die regional zuständige immissions-
schutzrechtliche Überwachungsstel-
le der Bundeswehr“.

Im Jahr 2018 gab es 33 Beschwer-
den wegen Schießlärm, die laut einer
Antwort der Bundesregierung auf ei-
ne Anfrage des Regensburger Bun-
destagsabgeordneten Stefan Schmidt
(Grüne) registriert wurden – fast so
viele wie im Jahr 2009, als zum letz-
ten Mal der Ärger über den Schieß-
lärm hochgekocht war. Damals wa-
ren es 35 Beschwerden. Im Jahr da-
nach ging die Zahl auf elf zurück. Ein
Jahr später waren es zwölf Beschwer-
den. Danach schwankte die Zahl zwi-
schen zwei und fünf im Jahr.

Österliches Waren-Angebot
„Oberpfälzer Bauernmarkt“ im Sportpark Schwarzenfeld – Vielfältige Angebote der Direktvermarkter von kulinarisch bis genussreich

Schwarzenfeld. (rhi) Mari-
anne Zisler aus Neunburg
vorm Wald ist regelmäßige
Ausstellerin beim „Ober-
pfälzer Bauernmarkt“ und
stellt ihr Angebot auf die
Jahreszeit ab. Auch am Wo-
chenende ist sie im Sport-
park in Schwarzenfeld wie-
der vertreten und zeigt den
Besuchern, wie man mit
der Wachsbossiertechnik
Ostereier verziert.

Im Handumdrehen hat sie
die bunten Eier mit einem
Muster versehen. Den
Osterschmuck nehmen die
Leute gerne mit nach Hau-
se. Genauso wie die Geste-
cke von Heidi Ertl aus
Neunburg vorm Wald oder
die Deko- und Geschenkar-
tikel von Martina Held-
mann aus Schwandorf-Ha-
selbach.

Die Sportpark-Halle ist am
Wochenende wieder Treff-
punkt für Verbraucher, die
Wert legen auf Regionalität,
Frische und Qualität. Die
Angebote des „Oberpfälzer

Bauernmarktes“ sind auf
das bevorstehende Oster-
fest abgestimmt.

In der Halle verteilen sich
über 40 Direktvermarkter
aus dem Landkreis und da-

rüberhinaus und bieten Ei-
generzeugnisse zum direk-
ten Verzehr und zum Kauf
an. Die Kunsthandwerker
haben Strickwaren, hand-
gewebte Teppiche, Holz-
spielzeug, Stoffdruck auf
Leinen, Töpferwaren und
Dekorationsstücke aus Na-
turmaterialien im Angebot.

„Alle Erzeugnisse stammen
aus eigener Herstellung, im
Lebensmittelbereich ist im-
mer ein eigener landwirt-
schaftlicher Betrieb Basis
für die Produktpalette“, be-
tont Sprecher Hubert Pieh-
ler.

Für den sofortigen Genuss
gibt es Kartoffelpfanne,
Lamm-Gyros, Steaksem-
meln, Fischfilets mit selbst
gemachten Salaten, Wild-
gulasch und Grillspezialitä-
ten. Es gibt Räucher-

Schmankerln vom Renner-
Hof, Bio-Produkte vom
Haflingerhof, Holzofenbrot
von der Familie Hiltner und
küchenfertig filetierte Karp-
fenfilets vom Fischhof Mul-
zer.

Direktvermarkter Anton
Dobler aus Nabburg ser-
viert erstmals Wildgulasch
und gegrillten Steckerlfisch.
Das Nahado-Team aus Am-
berg bietet Bier, Tee und
Suppen aus Hanf an.

Der Oberpfälzer Bauern-
markt ist am Samstag und
Sonntag jeweils von 10 bis
17 Uhr geöffnet. Die Besu-
cher sollen den barrierefrei-
en Hintereingang benut-
zen. Es stehen ausreichend
Parkplätze zur Verfügung.
Bahnreisende erreichen die
Halle in 15 Minuten.

Marianne Zisler bemalt beim Bauernmarkt Ostereier mit
Wachsbossiertechnik und stellt weiteren Osterschmuck aus.

Bild: Hirsch

Martina Heldmann (rechts) bietet auf dem Oberpfälzer Bauernmarkt Deko- und Geschenkartikel an. Bild: Hirsch

Oberpfälzer Frühlings-Bauernmarkt
am 6. und 7. April 2019

von 10.00 bis 17.00 Uhr im Sportpark Schwarzenfeld

www.oberpfae lzer-bauernmarkt .de

Von Bauerngans
bis Beerenwein,
von Lammfell
bis Kunsthandwerk
vom Schmankerl
bis zur ländlichen Kultur!

Regionale Erzeugnisse aus
eigener Produktion

Direktvermarktung

Kleinbäuerliche Betriebe

k,

Sportpark
Schwarzenfeld

(Mehrzweckhalle)

Vormerken!
Maarkttermine 2019:

Ernteddankbauernmarkt
12. + 13. Oktober 2019

Weihnachtsbauernmarkt
14. + 155. Dezember 2019

Oberrerpprrpfällälzzllzerrer
Früürühliilingssgs-
Bauuauerrernnrrnmaamarkkkttt

Samstag

06.04.
Sonntag
07.04.
je 10 bis 17 Uhr

Damwildhof und Holzofenbäckerei
Hiltner Wolfring 09438 1361

Jeden Freitag frisches Holzofenbrot
regionale Backwaren süß und herzhaft

Wildspezialitäten in der Jagdsaison
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Eckl Johann
Oberaschau 6, 92431 Neunburg v. W., 09672/1256
Mühle · Müsli · Müsli fit in den Frühling

Rotvieh aus der Oberpfalz
Schneider Hildegard

Tiefe Gasse 14, 92723 Tännesberg
Rindfleisch, Salami, Schinken, Würste & Konserven

Biokäserei Wohlfahrt
Weißenberg 1, 92265 Edelsfeld, Tel. 09665/8126

Feine biologische Bauernkäse
aus handwerklicher Herstellung

Familie Stahl
Söllitz 7, Trausnitz, Telefon 0171/2633658

Kuchen und Schmalzgebäck
aus bäuerlicher Backstube
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